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Abb. 1. Längenprofil der Lammbach-Verbauung bei Brienz. Abb. 2 (unten). Teilgrundriss.

Wïldbachverbauungen und Flusskorrektionen
in der Schweiz.

Herausgegeben vom Eidgen. Oberbauinspektorat in Bern.
(Mit Tafeln 4 und 5.)

„Die vorliegende Schrift1) bezweckt", wie es in der
Einleitung heisst, „die bis anhin bei den Wïldbachverbauungen

in der Schweiz gemachten neuern Erfahrungen, gute
wie schlimme, weitern Kreisen zugänglich zu machen und
zugleich für die Projektierung und Ausführung neuer Arbeiten
eine gewisse Wegleitung zu geben."

Während der letzten 50 Jahre sind in der Schweiz
nach den Angaben des Buches rund 230 Millionen Fr. für
Verbauungen und Korrektionen an Gewässern aufgewendet
worden. Zieht man die Mannigfaltigkeit im Charakter der
Gewässer in Betracht, so wird gewiss jeder Wasserbauer
gerne nach dem umfassenden Berichte des Herrn
Oberbauinspektor A. v. Morlot greifen, in dem man die zur
Beurteilung der erzielten Erfolge massgebenden Angaben
zusammengestellt, dazu in Zeichnungen und Bildern
dargestellt findet. Um von der Sorgfalt und Art dieser
Darstellung einen Begriff zu vermitteln,, geben wir hier als
Abbildungsproben einige wieder, die sich auf die Verbauung

des gefürchteten Lammbaches bei Brienz beziehen,
und zwar die Bilder auf Tafeln 4 und 5 nach den uns
vom Eidg. Oberbauinspektorat freundlichst zur Verfügung
gestellten Original-Bildstöcken, die Textabbildungen 1 bis 3

') Siehe unter Literatur auf Seite 42 dieser Nummer.

Die neue Verordnung betr. Eisenbetonbauten
der der Aufsicht des Bundes unterstellten

Transport-Anstalten.
(Vom 26. November 1915.)

Erläutert von Frite HSiner, Kontrollingenieur, Bern.

(Fortsetzung von Seite 26.)

Art. J.
Dieser und der folgende Artikel sind wohl diejenigen,

die das regste Interesse erwecken. Der bisherige Standpunkt

des Eisenbahndepartementes inbezug auf Rechnungsweise

und zulässige Spannungen ist bereits in der Einleitung
berührt worden- Wenn es nun laut Absatz c dieses Art. 3
für die Berechnung der Druckspannungen im Beton und
der Zugspannungen im Eisen, bei auf Biegungen
beanspruchten Trägern, die Rechnungsweise von Prof. W. Ritter
verlassen hat, so geschah es, um den übrigen beteiligten
Kreisen zu entsprechen, indem es im allgemeinen ja gleichgültig

bleibt, nach welcher Methode die innern Spannungen
ermittelt werden, wenn nur die zulässigen Spannungen
dann auch entsprechend festgesetzt werden. Andererseits
ist das Eisenbahndepartement, als Aufsichtsbehörde über
die für die Allgemeinheit wichtigsten Bauwerke, mehr denn
je gezwungen, an der Notwendigkeit eines Nachweises von
Zugspannungen im Beton auch weiterhin festzuhalten,
wenigstens in allen jenen Fällen, wo beim Auftreten von
Zuerissen eine Gefahr für den längeren Bestand eines
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